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Damen Landesliga Gr. 5

SV Kirchzarten : TTC Blumberg 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

Weiser fixiert zwei Punkte für den SV Kirchzarten

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Kirchzarten im Spiel der Damen
Landesliga Gr. 5 gegen den TTC Blumberg umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Geppert und Braun die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Ehret / Weiser im Spiel gegen Basler
/ Basler bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Beim 5:11, 11:6, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Micheluzzi / Weber kamen Geppert / Braun nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Paula Ehret ihr Einzel
gegen Jennifer Micheluzzi noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anita Geppert gewann indes ihr Spiel gegen Lisa Basler
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:7, 11:6, 11:4. Isabell Braun
war in der Partie gegen Verena Basler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lea Weiser, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Viktoria Weber verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Kirchzarten und des TTC Blumberg. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Paula Ehret und Lisa Basler, die Paula Ehret letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Lange mit Jennifer Micheluzzi ringen musste Anita Geppert in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Zwar brachte Viktoria Weber Isabell Braun phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Isabell Braun mit 3:1 durch. Der neue Zwischenstand war 7:2. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte wenig später Lea Weiser das Spiel gegen Verena Basler und
gewann in vier Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Kirchzarten nun ein Punkteverhältnis von 8:4 auf dem Konto, während
der TTC Blumberg nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Oberschopfheim (SV Kirchzarten) bzw. gegen die
TTF Stühlingen (TTC Blumberg).

 Statistik:
 SV Kirchzarten

Doppel: Ehret / Weiser 1:0, Geppert / Braun 1:0 
Einzel: P. Ehret 1:1, A. Geppert 2:0, I. Braun 2:0, L. Weiser 1:1 
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 TTC Blumberg
Doppel: Basler / Basler 0:1, Micheluzzi / Weber 0:1 
Einzel: L. Basler 0:2, J. Micheluzzi 1:1, V. Weber 1:1, V. Basler 0:2


